
Willkommen zur Informationsveranstaltung
Neues kommunales Energie-Förderprogramm

Ablauf 

1. Übersicht Förderprogramm Seegräben & Kanton - Reto Gasser
2. Fachvortrag Energetische Erneuerung (GEAK) - Jan Staubli 
3. Erfahrungsbericht aus Sicht Eigentümerschaft - Philipp Berchtold 
4. Gesprächsrunde
Ausklang des Fachteils und gemeinsamer Apéro ab ca. 20:30 Uhr



«Auf Seegräben angepasste Massnahmen zur Förderung von energetischen 
Sanierungen und alternativer Energien sind geprüft und gegebenenfalls eingeführt.»

Förderprogramm – Strategische Ziele

Legislaturziele 2022 – 2026 des Gemeinderates

«Monetäre Unterstützungsmassnahmen von Privaten sind geprüft und 
gegebenenfalls umgesetzt.»

Grundsatzentscheid GR am 11.03.25:
Förderprogramm soll entwickelt werden

Festsetzung des Förderprogramms 
Seegräben durch GR am 19.08.25



Förderprogramm – Datengrundlage

Grundlagen Umfang Förderprogramm

− Übersicht Fördermassnahmen der umliegenden Gemeinden sowie Zürcher 
Gemeinden mit vergleichbarer Einwohnerzahl

− Zusammenstellung der kantonalen Förderprogramme
− Analyse der beanspruchten kantonalen Fördergelder und Gesuche   

Basierend auf den vorliegenden Daten wurde ein kommunales Förderprogramm 
geschaffen, das Förderlücken schliesst und die kommunalen Strukturen gezielt 
berücksichtigt. Beispiel aus Datenerhebung:



Förderprogramm – Grundsätze

Wichtigste Rahmenbedingungen
− Inkrafttreten: 1. Januar 2026
− Gesuch muss vor Baustart eingereicht/bewilligt werden
− Jährliches Förderbudget: CHF 30’000Max. 
− Förderung: CHF 5’000 pro Person und Jahr
− Gesuche werden nach Eingangsdatum behandelt
− Förderungen nur solange Budget verfügbar ist
− Kombination mit kantonalen und Bundesbeiträgen möglich 

(Gesamtförderung max. Projektkosten)
Wer kann ein Gesuch stellen?
− Private Personen und Unternehmen
− Projekte auf dem Gemeindegebiet Seegräben

Die Fördergesuche sind online auf der Gemeinde-
homepage sowie im Gemeindehaus erhältlich.



Förderprogramm – Förderbeiträge

Energetische Bauberatung (GEAK Plus)
− Einfamilienhaus: bis CHF 300
− Mehrfamilienhaus: bis CHF 400
− Beratung durch zertifizierte GEAK-Fachpersonen
− Gemeinde übernimmt Restkosten nach Abzug kantonaler Beiträge

Beispiel:
Für ein Einfamilienhaus wird eine energetische Beratung im Umfang von CHF 
1’450.– in Anspruch genommen. Der Kanton übernimmt Förderbeiträge von 
bis zu CHF 1’000.–, die Gemeinde leistet zusätzlich einen Beitrag von CHF 300.–
→ Die Gesamtförderung (Kanton & Gemeinde) beträgt 1’300.-



Förderprogramm – Förderbeiträge

Heizungsersatz mit Wärmepumpe
Luft/Wasser-Wärmepumpe
− 20 % des kantonalen Beitrags
− Max. 30 % der Gesamtkosten (Kanton + Gemeinde)
Erdwärmepumpe
− 20 % des kantonalen Beitrags
− Max. 20 % der Gesamtkosten

Beispiel Erdwärmepumpe:
Es soll eine Erd-WP für 60’000.- installiert werden. Der Kanton übernimmt 
10’650.- (Abhängig nach Auslegung gem. Förderprogramm 2025 Kt. ZH). Die 
Gemeinde übernimmt weitere 20% des kantonalen Förderbeitrags: 2’130.-
 → Die Gesamtförderung (Kanton & Gemeinde) beträgt 12’780.-



Förderprogramm – Förderbeiträge

Solarenergie
Solarwärmeanlagen
− 20 % des kantonalen Beitrags
− Max. CHF 5’000 pro Anlage
Photovoltaikanlagen
− Dachanlagen: 20 % der Pronovo-Vergütung, max. CHF 5’000
− Fassadenanlagen: 40 % der Pronovo-Vergütung, max. CHF 5’000

Beispiel Photovoltaikanlagen Dach
Es soll eine 12kWp-PV-Anlage installiert werden. Die Pronovo-Vergütung 
beträgt 4’320.- (Abhängig nach Auslegung gem. Pronovo). Die Gemeinde 
übernimmt weitere 20% des kantonalen Förderbeitrags: 864.-
 → Die Gesamtförderung (Kanton & Gemeinde) beträgt 5’184.-



Förderprogramm – Kantonal

Kantonale Förderungen (Auszug aus Kt. Förderprogramm 2026)
Ersatz einer fossilen Heizung mit einer/einem (teilweise bis zu 18’000.-)
− Luft-Wasser-Wärmepumpe
− Sole-Wasser-Wärmepumpe (Erdwärmepumpe)
− Wasser-Wasser-Wärmepumpe
Bei Gebäudesanierungen (bis zu ca. 30% der Erstellungskosten)
− Wärmedämmungen von Dach, Wand und Boden (+ Bonus für 

Gebäudehülleneffizienz)
− Modernisierung nach Minergie-ECO-Standard
Weiteres
− Ladeinfrastruktur Elektrofahrzeuge (bis zu 500.- pro Parkplatz)
− Beratungsberichte (z. B. GEAK Plus)
− Thermische Solaranlagen (teils bis ca. 30 % der Erstellungskosten)

Gratis-Hotline der Energieberatung des Kantons Zürich - 0800 93 93 93 

Alle Angaben ohne Gewähr und müssen im 
Einzelfall individuell geprüft werden.



Weitere bekannte Förderungen

www.energiefranken.ch
o Informationen und Beratung zu Themen wie Energieeffizienz, Strom 

sparen, erneuerbare Energien, Mobilität etc. 
o Förderprogramme & Subventionen zu verschiedenen Energieprojekten, 

z. B. Gebäudesanierung, erneuerbare Energien und innovative Projekte.
o Programme und Maßnahmen — z. B. Kampagnen wie „Fahr mit dem 

Strom“ (Elektromobilität) und weitere Projekte zur Reduktion des 
Energieverbrauchs.

o Services und Tools: Energie-Rechner, Beratung, Veranstaltungen und 
Weiterbildung. 



Energetische Erneuerung
www.geak.ch

Vorgehen und Vorteile



Zur Firma – rundum energie gmbh in Rüti ZH

• Gründung 01. Mai 2021
• Zwei Teilzeitmitarbeiterinnen und ab 1. März ein zusätzlicher Teilzeitmitarbeiter



Unsere Leistungen



Zur Person – Jan Staubli
Mein Rucksack:
• Lehre als Elektromonteur und 6 Jahre Berufserfahrung
• Bachelor Erneuerbare Energien und Umwelttechnik an der HSR

(heute OST)
• Über 6 Jahre Angestellter bei einem Energie- und Planungsbüro 
• CAS-Bauphysik
• Über 300 Energieberatungen ausgeführt

Meine Interessen:
• Familie
• Sport
• Haus- und Gartenprojekte zu Hause
• Nachhaltigkeit auf allen Ebenen

Mein Kontakt:
staubli@rundumenergie.ch
044 591 63 16

mailto:staubli@rundumenergie.ch


Agenda

1. Neues Energiegesetz seit 1. September 2022
2. Kosten und Fördergelder der Beratungsangebote

3. Impulsberatung

4. GEAK Plus 
5. Beispiel GEAK Plus

6. Vorteile einer energetischen Erneuerung



Neues Energiegesetz Kanton Zürich
seit 1. September 2022



Neues Energiegesetz Kanton Zürich
seit 1. September 2022



Neues Energiegesetz Kanton Zürich
seit 1. September 2022



Beratungsangebote

Impulsberatung:
Beratung zum Heizungsersatz mit Variantenvergleich der verschiedenen 
Heizungssysteme

Energieberatung GEAK Plus: 
Beurteilung der Gebäudehülle und Gebäudetechnik im Ist-Zustand sowie 
Aufzeigen von bis zu fünf Massnahmenpaketen mit Kosten und Nutzen

Wann ist eine Beratung sinnvoll?
• Wenn Sie den energetischen Zustand des Gebäudes wissen möchten
• Als Entscheidungsgrundlage und Massnahme Plan für eine anstehende 

Sanierung → als erster Schritt
• Wenn Sie Kosten und Nutzen verschiedener Massnahmen wirtschaftlich 

beurteilen möchten
• Wenn sie eine Bedingung für den Erhalt von Fördergeldern ist

→GEAK Plus und Impulsberatung sind kombinierbar
19



Fördergelder und Kosten Beratungsangebote

• Energieberatung GEAK Plus              Impulsberatung

• EFH: 1’000.- vom Kanton ZH                 bis 6 Wohneinheiten: 450.- vom BFE
         300.- von der Gemeinde  → Für Kunde kostenlos 
 → Für Kunde ca. 1’600.-*                    
• MFH: 1’500.- von Kanton ZH                 ab 7 Wohneinheiten: 1800.- vom BFE
          400.- von der Gemeinde  → Für Kunde kostenlos 
 → Für Kunde ca. 2’000.-*  
*) bei einem ZKB-Umweltdarlehen werden die Kosten von der ZKB übernommen                  



Impulsberatung
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Quelle: https://erneuerbarheizen.ch/impulsberatung/

• Kostenlose Heizungsberatung
• Bedingung: Bestehende Hauptheizung min. 10 Jahre alt 
• Beurteilt den Ist-Zustand und wie der Heizungsbetrieb optimiert 

werden kann
• Zeigt auf, welche Alternativen es beim Heizungsersatz individuell 

für ein Gebäude gibt
• Wirtschaftlichkeitsrechnung über 20 Jahre für empfohlene 

Variante



Impulsberatung
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GEAK Plus – Was ist das?
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Quelle: https://www.geak.ch/der-geak/was-ist-der-geak/



GEAK Plus – Was ist das?



GEAK Plus – Wozu brauche ich das?

• Beurteilung des energetischen Zustands des Gebäudes, insbesondere 
der Aussenhülle sowie der Wärmeerzeugung für Heizung und 
Warmwasser

• Beurteilung des Wärmeenergie-Verbrauchs
• Aufzeigen der Möglichkeit einer Photovoltaikanlage
• Ausarbeiten von bis zu fünf Massnahmenpaketen, Kostenschätzung und 

wirtschaftliche Betrachtung der Massnahmen
• Erwartete Energie- und Kosteneinsparung durch den verminderten 

Energiebedarf
• Empfehlungen zu den Massnahmen
• Aufzeigen der Fördergelder

• Bei > 10‘000.- CHF Fördergeldern ist der GEAK Plus verpflichtend

• Überlegungen und allenfalls Empfehlungen zu einer Sanierung nach 
Minergie



GEAK Plus – Ablauf 

Energieberater/in anfragen

Unterlagen zusenden

Begehung vor Ort mit anschliessendem 
Beratungsgespräch

Zustellung des offiziellen GEAK und GEAK Plus Berichts
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GEAK Plus – Benötigte Unterlagen

• Massstabsgetreue Grundriss-, Fassaden- und Schnittpläne 
elektronisch

• Heizenergieverbrauch der letzten 5-10 Jahre
• Baubeschrieb
• Hinweis zu bereits getätigten energetischen 

Sanierungsmassnahmen mit dem Jahr der Umsetzung

Es gilt je mehr desto besser ☺
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GEAK Plus – Beispiel 



GEAK Plus – Beschreibung Gebäudehülle



GEAK Plus – Beschreibung Gebäudetechnik 



GEAK Plus – Variantenvergleich

Unsere Empfehlung in 
diesem Fall



GEAK Plus – Einfluss der Massnahmen



GEAK Plus – Kosten 
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GEAK Plus – Wirtschaftlichkeitsrechnung



GEAK Plus – Fördergelder
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GEAK Plus – Minergie 
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GEAK Plus – Photovoltaik 
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Vorteile einer energetischen Erneuerung

Reduzierung der Heizkosten

Werterhalt/-steigerung des Gebäudes

Komfort – mehr Behaglichkeit im Winter und besserer 
Hitzeschutz im Sommer

Der Umwelt etwas Gutes tun

40



Empfehlungen aus der Praxis

• Wir empfehlen bei einem Heizungsersatz auch immer zu prüfen, 
ob in diesem Zusammenhang weitere energetische Erneuerungen 
sinnvoll sind
→ Die Heizung kann kleiner dimensioniert werden, wenn die Gebäudehülle  

verbessert wird

• Ganzheitliche Betrachtung des Gebäudes lohnt sicher immer!

• Frühzeitige Planung verhindert «böse Überraschungen»
→ Energieberatung als erster Schritt
→ Synergien nutzen und somit Kosten sparen
→ Erst Fördergelder beantragen, dann mit den Arbeiten beginnen
→ Für Förder- und Baugesuche genügend Zeit einplanen

41



Fragen

42



Diskussionsrunde & Fragen
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